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Közp. nyomí. XX. cs. 23. sz. /  Der stellvtyrtritúkide 1 Präsident 
des ExekutibkolüÁleÍQ/ides Buda­
pestéi• Stadtrgites l  erMärte u. a. 
dass die K&ensmittelversorgang 
der Budapestéi- Einwohnerschaft 
für dev Winter gesichert sei. 
Eine, gewisse Reserve steht be­
reits zur Verfügung und die 
Ansprüche der Bewohner be­
züglich von Fleisch, Fett, Mehl, 
Brot und anderen wichtigen Ar­
tikeln werden restlos erfüllt. 
Reibungslos wird auch die 
Milch- u. Zuckerversorgung vor 
sich gehen. Die gute Reisernte 
und ein grösserer Import werden 
viermal soviel Reis in den Han­
del bringen als im Vorjahr, 
auch gibt es mehr Kartoffeln 
und Zwiebeln.

Ein schweres Problem bildet

die Gasversorgung, da der Ver­
brauch andauernd steigt, man 
hofft aber, dass keine Störun­
gen eintreten. Ferner ist rnan 
bestrebt die Qualität des Gases 
zu verbessern und die Repara­
tur der Gasherde und der Gas­
uhren zu beschleunigen.

Auf Anfragen der Journali­
sten erfuhr man, dass im näch­
sten Jahre zwar 114 neue Un- 
terrichtsräulne zur Verfügung 
gestellt werden, dies aber leider 
keine Erleichterung bedeute, da 
1957/8. die Zahl der Schüler viel 
grösser sein dürfte.

Bis zum nächsten Sommer 
will man 3000 älteren, kranken 
und körperlich behinderten 
Menschen leichte, hausgewerb­
liche Arbeit sichern. y
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